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Anmeldung 7. Forum Agroforstsysteme Anfahrt 7. Forum Agroforstsysteme

Innovative Landnutzung mit vielfältigen Funktionen in der Kulturlandschaft

10.–11. Oktober 2019, Freising-Weihenstephan

Blick aufs Ganze!

Tagungsort
Hörsaal 21, Studienfakultät Forstwissenschaft und Ressourcen-
management der TU München
Hans-Carl-von-Carlowitz-Platz 2, 85354 Freising

ÖPNV
Ab dem Bahnhof Freising fährt die Buslinie 639 „Lange Point“ 
bis zur Haltestelle „Forstzentrum“. 

Kontakt
Zentrum Wald-Forst-Holz Weihenstephan
Hans-Carl-von-Carlowitz-Platz 1
D-85354 Freising
E-Mail:   Agroforstforum@lwf.bayern.de
Telefon:   +49 8161 71-4951 (Organisation)
Mobil:  +49 1577 4352959 (fachliche Fragen)
Erreichbarkeit während der Tagung
Mobil:  +49 157 74091987

Die Anmeldung zur Tagung ist bis zum 20. September 2019 
über die URL https://t1p.de/7tesForumAFS möglich. Bei Stornie-
rungen bis zum 27. September 2019 müssen leider Gebühren 
von etwa vier Prozent erhoben werden, bei Stornierungen 
nach dem  27. September 2019 erhöht sich die Stornogebühr 
auf 50 Prozent des Gesamtbetrages.

Mit Ihrer Anmeldung stimmen Sie der Veröffentlichung von 
Bildaufnahmen von der Tagung für Zwecke der Öffentlich-
keitsarbeit zu.

Wir freuen uns, Sie im Oktober in Freising-Weihenstephan 
begrüßen zu dürfen!

Hinweis zu Übernachtungsmöglichkeiten
Bitte beachten Sie, dass im Zeitraum der Tagung die Hotels in 
Freising und Umgebung wegen zwei großen Messen in Mün-
chen stark frequentiert sind. Wir empfehlen daher dringend, 
die Übernachtungen frühzeitig zu buchen.
Eine Auswahl an Hotels finden Sie auf der Tagungshomepage 
unter dem Reiter „Übernachtungsmöglichkeiten“: 
https://t1p.de/7tesForumAFS

Das Forum Agroforstsysteme versteht sich als Plattform für 
Praxis, Forschung und Beratung der Agroforstwirtschaft im 
deutschsprachigen Raum.

Unter dem Motto „Blick aufs Ganze! Innovative Landnutzung mit 
vielfältigen Funktionen in der Kulturlandschaft“ wird der Blick 
auf die Vielfalt der Systeme gerichtet. Die Tagung greift dabei 
ökologische, ökonomische, land schaftsgestalterische, produkti-
onstechnische und rechtliche Aspekte auf.

Mit einem vielfältigen Themenspektrum werden Praktiker, Bera-
ter, Studierende und Wissenschaftler gleichermaßen angespro-
chen und der Austausch untereinander gefördert. Neben der 
Vorstellung aktueller Forschungs ergebnisse werden dringende 
agroforstliche Fragestellungen diskutiert. Am zweiten Veranstal-
tungstag sind Beispiele und Erfahrungsberichte aus der Praxis 
wesentlicher Bestandteil des Programms.  Ergänzt werden die 
Vorträge durch einen Workshop zur Planung von Agroforst-
systemen und durch einen „Marktplatz“ für Dienstleistungsan-
gebote und praktische Erfahrungen. Mit zwei Fachexkursionen 
endet die Tagung.

Die Veranstalter
Die Veranstaltung wird gemeinsam von der Bayerischen Landes-
anstalt für Landwirtschaft (LfL), der Bayerischen Landesanstalt 
für Wald und Forstwirtschaft (LWF), dem Lehrstuhl für Strategie 
und Management der Landschaftsentwicklung der Technischen 
Universität München (TUM) und dem Zentrum Wald-Forst-Holz 
Weihenstephan organisiert. 

https://t1p.de/7tesForumAFS
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https://t1p.de/7tesForumAFS


Programm 

Vorabend
Mittwoch, 9. Oktober 2019

18:00 Uhr  Stadtführung „Historisches Freising und   
 Weihenstephan“

mit Dr. Joachim Hamberger
Treffpunkt: Bürgerbüro am Marienplatz, 
kostenlos

19:30 Uhr Get-together 
Bräustüberl Weihenstephan

Aktuelles aus Politik und Forschung
Donnerstag, 10. Oktober 2019

8:00 Uhr  Registrierung

9:00 Uhr  Begrüßung
Jakob Opperer, Präsident der LfL 
Olaf Schmidt, Präsident der LWF
Professor Dr. Stephan Pauleit, Inhaber des Lehrstuhls 
für Strategie und Management der Landschaftsent-
wicklung, TUM

Moderation: Dr. Wolfgang Zehlius-Eckert, TUM
9:15 Uhr Status Quo und Agrarpolitik

Keynote: Landwirtschaft der Zukunft – produktiv, 
umweltverträglich und gesellschaftskonform
Professor em. Dr. Alois Heißenhuber, TUM 

Vielfalt der Agroforstwirtschaft in Europa und die 
Rolle der EURAF
Dr. Rico Hübner, TUM

Die Rolle des DeFAF im Rahmen der Bemühungen 
um die Implementierung von Agroforstwirtschaft 
in das deutsche Agrarförderrecht
Dr. Christian Böhm, BTU Cottbus-Senftenberg

10:30 Uhr  Kaffeepause

Moderation: Dr. Rüdiger Grass, Universität Kassel 
11:00 Uhr	 Pflanzenbau	und	Erträge

Anbauversuche mit Paulownien in Weihenstephan 
Christian Genser, Hochschule Weihenst.-Triesdorf

Erträge schnellwachsender Baumarten
Dr. Daniel A. Amthauer Gallardo, Thünen-Institut, 
Braunschweig

Integration von agrarökologischen Prinzipien, 
Sukzessionsdynamiken und Keyline-Design am 
Beispiel “Hof Sonnenwald”
Paul Hofmann, Hof Sonnenwald, Schernbach 

Syntropische Waldgärten
Thomas Wagenknecht, Bad Kötzting

12:30 Uhr  Mittagspause

Moderation: Dr. Annette Freibauer, LfL
14:00 Uhr Umweltleistungen von Agroforstsystemen

Pufferstreifenoptionen zur Erhöhung der Gebiets-
retention und Verminderung des Stoff- und 
Sedimenteintrags in Gewässer
Gerald Busch, Büro für angewandte Landschafts-
ökologie und Szenarienanalyse (BALSA)

Wasser- und Energiehaushalt der Gehölze:   
ein „blinder Fleck“ in Wissenschaft und Politik
Professor i.R. Heiko Diestel, TU Berlin

Umweltleistungen: Traditionelle Agroforstsysteme 
sind Biodiversitäts-Hotspot – gilt dies auch für 
moderne Systeme?
Sonja Kay, Agroscope, Schweiz

Ökologisch und integriert bewirtschaftete Agro-
forstsysteme: Einfluss auf den Kohlenstoffhaus-
halt und Lachgas-Emissionen
Philipp Koal, Universität Rostock

15:30 Uhr  Marktplatz und Kaffeepause

16:00 Uhr  Geführter Posterrundgang 

17:00 Uhr  Jahrestreffen der AG Agroforst Deutsch- 
 land

19:00 Uhr  Konferenzdinner
StadtCafé im Lindenkeller

Praxistag 
Freitag, 11. Oktober 2019 

Moderation: Dr. Klaus Wiesinger, LfL
8:30 Uhr  Praxiserfahrungen 

Konzeption eines Leitfadens für die Agroforst-
Ausbildung in Deutschland
Quirin Kern, Student, Universität Kassel

Eichelmast mit Schweinen – Wiederbelebung 
eines silvopastoralen Agroforstsystems in 
Deutschland
Hans Huss, H&S, Freising

Wo und wie macht Agroforst am meisten Sinn? 
Einblicke in aktuelle und zukünftige Entwicklun-
gen agroforstlicher Landnutzung in der Schweiz
Mareike Jäger, AGRIDEA, Schweiz

parallel  Workshop Agroforstplanung 
Leitung: Burkhard Kayser, Minden
Anmeldung erforderlich, max. 15 Personen

10:00 Uhr  Marktplatz und Kaffeepause

Moderation: Dr. Frank Burger, LWF
11:00 Uhr Praxiserfahrungen,	Ergebnisse	und	Kon-	
 zepte von Forschungsvorhaben

Wirtschaftlichkeit eines Agroforstsystems aus 
Ackerbau und Energieholz im Ökolandbau 
Dr. Herbert Borchert, LWF

Artgerechter Hühnerauslauf im Agroforst – 
Eine Erfolgsgeschichte
Wolfram Kudlich, Wald21 GmbH

Resilientes Agrarsystem Gladbacherhof
Dr. Philipp Weckenbrock, Justus-Liebig-Universität 
Gießen

12:00 Uhr  Organisatorisches	zu	den	Exkursionen		
 und Schlusswort

Dr. Wolfgang Zehlius-Eckert, TUM

12:30 Uhr  Abfahrt	zu	den	Exkursionen	
inklusive Mittagsverpflegung
Hinweis: Die Exkursionen finden parallel und nur 
bei Erreichen einer Mindestteilnehmerzahl statt.

Exkursion 1: Tierhaltung und Energie 
Biolandhof Braun, Pulling 

Exkursion 2: Anbau und Vermarktung – 
Holunder und Haselnüsse (Reinkultur)
Biohof Kreitmair und Haselnusshof Neumeier, 
Rudelzhausen

vorauss.
16:00 Uhr  Rückkehr Exkursion 1
17:00 Uhr  Rückkehr Exkursion 2

jeweils mit Halt am Bahnhof Freising

Links zu den Exkursionsbetrieben: 
 Biolandhof Braun Biohof Kreitmair
 Haselnusshof Neumeier

http://biolandhofbraun.de/
https://www.biohof-kreitmair.de/
https://hiphiphallertau.de/entdeckt-haselnusshof-neumeier/

